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Haus & Grund Rheinland Westfalen begrüßt Bauland-Offensive 

Eigentümerverband lobt Initiative von Bauministerin Scharrenbach für mehr Bauland 

 

„Bezahlbares Wohnen erfordert mehr Neubau. Dafür ist es wichtig, schnell mehr Bau-

land zu aktivieren. Die NRW-Landesregierung geht hierbei mit mehr Hilfe für Kommu-

nen den richtigen Weg“, sagt Konrad Adenauer, Präsident von Haus & Grund Rheinland 

Westfalen zur Bauland-Offensive von NRW-Bauministerin Ina Scharrenbach (CDU). 

 

Düsseldorf. Die heute vorgestellte Landesinitiative „Bau.Land.Leben“ von NRW-Bauministerin Ina 

Scharrenbach (CDU) stößt beim Eigentümerverband Haus & Grund Rheinland Westfalen auf 

Zustimmung. Verbandspräsident Konrad Adenauer erklärt: „Die Initiative von Ina Scharrenbach 

zeigt, dass die Aktivierung von mehr Bauland kein Lippenbekenntnis der Landesregierung bleibt. 

Wir erwarten durch die geplanten Aktivitäten des Landes eine positive Dynamik für mehr Woh-

nungsbau, von der Mieter und Eigentümer profitieren werden.“ 

 

Besonders wichtig ist aus Eigentümersicht, dass Städte und Gemeinden mit der Baulandentwick-

lung künftig nicht mehr allein klarkommen müssen. „Den Kommunen fehlt es häufig an Geld 

und Personal, um Neubaugebiete zeitnah entwickeln zu können. Deswegen ist es hilfreich, dass 

die Landesregierung die Städte und Gemeinden bei ihrer Bauleitplanung gezielt unterstützen 

wird“, meint Erik Uwe Amaya, Verbandsdirektor von Haus & Grund Rheinland Westfalen. Er 

hoffe, dass die Kommunen von den neuen Angeboten auch zahlreich Gebrauch machen. 

 

Positiv sieht der Eigentümerverband auch die Verzahnung mit dem öffentlichen Nahverkehr. „In 

den Großstädten haben wir keine hohen Flächenreserven mehr. Wir müssen daher verstärkt im 

Umland Baugebiete entwickeln“, beschreibt Amaya die Lage. „Wenn wir keine weiteren Blech-

lawinen mit Pendlern in die Städte schicken wollen, müssen Neubaugebiete und Nahverkehr 

zusammen gedacht werden. Deswegen begrüßen wir die besonderen Bemühungen um mehr 

Bauland an der Schiene ausdrücklich.“ 

 



 


